
Protokoll der öffentlichen Sitzung am 01.09.2016 

des Ausschusses „Soziales und Bildung“ (Nr. 09/15-19) des Beirates Neustadt  

Ort: Freiwillige Feuerwehr Bremen-Neustadt, Seesenthom 4, 28201 Bremen 
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Anwesend: Claudia Kühne (b. M.), Anke Maurer, Rainer Müller, Johannes Osterkamp, Conny Rohbeck, Britta 

Schmidt (b. M.), Julia Weidlich 

Fehlend:  Gunnar Christiansen (e), Tabea Feix (e), Ulrike Heuer (e) 

Referent_innen/Gäste: Fr. Biermann (Senatorin für Kinder und Bildung/SKB), Vertreter_innen von Schulen und 

Kinderbetreuungseinrichtungen im Stadtteil sowie interessierte Bürger_innen 

Vorsitz: Annemarie Czichon 
Protokoll: Michael Radolla, beide Ortsamt Neustadt/Woltmershausen  

Vor Eintritt in die Tagesordnung bedankt sich die bisherige Leiterin der Grundschule am Buntentorsteinweg, Frau 

Baasen, für die gute Zusammenarbeit und stellt Frau Triba als ihre Nachfolgerin vor. 

Top 1 – Genehmigung der Tagesordnung 

Die Vorsitzende bittet zu dem Top „Globalmittelanträge“ um Ergänzung um zwei weitere Anträge (Freiwillige 

Feuerwehr Neustadt und Bremer Philharmoniker). 

Die Vertreterin der Linken beantragt die Aufnahme eines Top zur Befassung eines gemeinsamen Antrags der 

Linken und der Piraten zur Öffnung von halböffentlichen Spielplätzen im Stadtteil. 

Hierzu wird aus dem Ausschuss die Kurzfristigkeit der Vorlage beklagt und eine Befassung daher abgelehnt.  

Nach kurzer Aussprache wird vorgeschlagen, einen Top „Aktuelle Stunde“ aufzunehmen. 

Abstimmung zur Tagesordnung: 

- Aufnahme der beiden genannten Globalmittelanträge: Einstimmige Zustimmung (5 Ja-Stimmen) 

- Aufnahme des Antrags zur Spielplatzöffnung: Mehrheitliche Ablehnung (1 Ja-, 3 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung) 

- Aufnahme eines Top „Aktuelle Stunde“ als neuen Top 2: Einstimmige Zustimmung (5 Ja-Stimmen) 

Beschluss: Die Tagesordnung wird mit den vorgenannten Ergänzungen genehmigt. 

Top 2 – Aktuelle Stunde 

Eine Vertreterin der Kita Neustadtswall (deren angeschlossener halböffentlicher Spielplatz exemplarisch im o.g. 

Antrag von Linken und Piraten genannt ist) bietet dazu ein Gespräch außerhalb der öffentlichen Sitzung an. 

Der Rektor der Grundschule Karl-Lerbs-Straße teilt mit, dass es inzwischen eine Klasse für Wahrnehmung und 

Entwicklung (W+E) für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf an der Schule gibt. Der Schule seien drei Kinder zuge-

wiesen worden, die theoretisch durch eine Klassenassistentin und eine sonderpädagogische Fachkraft (im Umfang 

von zusammen 48 Wochenstunden, werden seitens des Martinsclubs gestellt) sowie eine Sonderpädagogin (im 

Umfang von 20,5 Wochenstunden; Zuweisung durch das Ressort) betreut werden sollten. Tatsächlich habe jedoch 

die sonderpädagogische Fachkraft die Stelle bislang aus Krankheitsgründen nicht antreten können, eine Sonderpä-

dagogin sei darüber hinaus nach Auskunft des Ressorts derzeit auf dem Arbeitsmarkt nicht verfügbar. 

Damit sei aus seiner Sicht die fachlich gebotene Betreuung nicht zu gewährleisten; dies habe er auch der Behörde 

gegenüber angezeigt. 

Die Fachausschussmitglieder nehmen die Hinweise zur Berücksichtigung in ihrer weiteren Arbeit zur Kenntnis. 

Ein Mitglied der Peter-Weiss-Initiative berichtet über die Planungen der Initiative, anlässlich des 100. Geburtstags 

des Autors am 08.11.2016 eine Gedenkplakette in der Grünenstraße anzubringen. P.W. habe in seiner Kindheit vier 

Jahre in der Grünenstr. 23 verbracht, bevor die Familie während des Nationalsozialismus aus Deutschland emigrie-

ren musste. Da die Eigentümer des Wohnhauses (Nr. 23) die Initiative nicht unterstützen wollten, sei nun eine 

Anbringung einer Plakette am Übergangswohnheim in der Grünenstraße 120 vorgesehen. 

Für das Vorhaben würden voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 150 € entstehen, für die er in Kürze einen Global-

mittelantrag stellen werde. 

Die Fachausschussmitglieder begrüßen das Vorhaben ausdrücklich und stellen bei einer entsprechenden Antrag-

stellung ihre Unterstützung in Aussicht. 

Top 3 – Genehmigung der Protokolle vom 09.06. und 21.06.2016 (Nrn. 06 + 07) 

Beschluss: Die vorliegenden Protokollentwürfe werden ohne Änderungen genehmigt. 
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Top 4 – Aktueller Stand Ausbauplanung Kindertagesbetreuung in der Neustadt (einschl. 
Rückmeldungen zu Beiratsbeschlüssen zum Gebäude Mainstraße, Standortprüfung für Kita 
Huckelriede) 

Die SKB-Vertreterin erläutert anhand einer tabellarischen Übersicht (Anlage 1) die aktualisierten Zahlen der Be-

völkerungsvorausberechnung (Stand August 2016) bezogen auf die Ausbauplanung der institutionellen Tagesbe-

treuung für Kinder in der Stadtgemeinde Bremen. Die jetzigen Zahlen basieren auf den Daten des Statistischen 

Landesamtes, in denen mehr Faktoren berücksichtigt würden, während die bisherigen Prognosen aus den Melde-

daten des Einwohnermeldeamtes hochgerechnet worden seien. Flüchtlingszuwanderungen sind nun auf der 

Grundlage von Zahlen aus dem Sozialressort berücksichtigt, ebenso die Entwicklung von Neubaugebieten. Bei 

sonstigen Zuzügen und Abwanderungen werde davon ausgegangen, dass diese sich statistisch gesehen ausglei-

chen. 

Aus den jetzigen Zahlen ergebe sich gegenüber den Prognosen von 2014, die der bisherigen Ausbauplanung bis 

2020 zugrunde lagen, folgende Änderungen: 

Für 0-3-Jährige Mehrbedarf für ca. 100 Kinder, d.h. 10 weitere Gruppen 

Für Elementarbereich (3-6-Jährige) Minderbedarf für ca. 100 Kinder, d.h. 5 Gruppen weniger 

In der 1. Stufe des Ausbaukonzepts zur Kindertagesbetreuung sei 2014 von einem Mehrbedarf von 102 Plätzen für 

U3-Plätzen und 285 Plätzen für 3-6-Jährige ausgegangen worden).  

Nun würde also noch ein weiterer Kita-Standort benötigt. 

Im Weiteren gibt die SKB-Vertreterin folgende Hinweise: 

Standortplanung: 

Kita Delmestraße: Hier haben sich nun Flächenkonflikte zwischen Kita-Planung (Neubau) und Bedarfen der 

Schule ergeben. Daher sei nun zunächst eine Flächenuntersuchung zur Klärung dieser unterschiedlichen 

Bedarfe notwendig. Erst wenn diese abgeschlossen sind, kann der Kita-Neubau beginnen. 

Kita Neustadtswall: Aufstockung von vier auf sechs Gruppen geplant (noch keine konkreten Planungen) 

Bereich Kirchweg und Bezirkssportanlage Süd: Mögliches Flächenpotenzial für Neubauten (Huckelriede ist 

Ortsteil mit höchstem Bedarf in der Neustadt); wird geprüft 

Lucie-Flechtmann-Platz: Standorteignung wird geprüft 

Schulgebäude Mainstraße: wird hinsichtlich der Aufnahme von Hortgruppen geprüft  

Kurzfristige Maßnahmen: 

Mobilbauten für vier Gruppen auf dem Schulgrundstück Delmestr. im Vorlauf auf den Neubau der Kita 

Delmestraße (ein paralleler Betrieb in den bisherigen Kita-Räumlichkeiten und in den Mobilbauten ist bis 

zur Fertigstellung des Neubaus in Abhängigkeit zur Anzahl der Anmeldungen in der Neustadt zu prüfen 

und zu bewerten) 

Vorüberlegung für weitere Mobilbauten (vier Gruppen) auf dem Gelände der Wilhelm-Kaisen-Schule 

(zunächst entsprechende Prüfung notwendig) 

Es liegen Interessenbekundungen für den Aufbau von Eltern-Kind-Initiativen aus dem Bereich Stadtwerder 

vor – entsprechende Planungsmittel dafür sind vorhanden  

Aus dem Ausschuss wird vorgeschlagen, für eine vorübergehende Nutzung für Container (sofern eine Aufrechter-

haltung der Spielplatznutzung möglich sei) auch das Gelände des Spielplatzes Tieckstraße zu prüfen.  

Die SKB-Vertreterin sagt eine Weitergabe dieses Vorschlags im Ressort zu.   

In diesem Zusammenhang wird aus dem Publikum das Festhalten des Beirates am Spielplatz Tieckstraße als Kita-

Standort kritisiert. 

Dazu erläutert die Vorsitzende, dass es keinesfalls eine Beiratsposition für einen dortigen Kita-Bau, sondern eine, 

leider bis jetzt unbeantwortet gebliebene, Prüfbitte an das zuständige Ressort gegeben habe. Die Zusage, sobald 

das Ergebnis vorliege, darüber zu informieren und ggfls. zu einem Gespräch zur Vorbereitung der weiteren Mei-

nungsbildung des Beirats einzuladen, gelte weiterhin. 

Der Ausschusssprecher fasst abschließend zusammen, bei der Vielzahl der gesamtstädtisch neu zu schaffenden 

Einrichtungen wäre es fatal, wenn eine Auswahl der dafür notwendigen Flächen ausschließlich auf der Grundlage 

einer Grundstückseignung und ohne ausreichende Berücksichtigung weiterer Faktoren (u.a. soziale Durchmi-

schung) erfolge. Zudem müsse die derzeit geltende Versorgungsquote von 50% im U3-Bereich vor dem Hinter-

grund der tatsächlichen gesetzlichen Einforderung von Betreuungsplätzen seitens der Eltern eigentlich eher bei 70-

80 % liegen. Dies deute an, dass die Herausforderungen im Betreuungsbereich realistisch gesehen möglicherweise 

noch deutlich höher lägen als aktuell dargestellt. 
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Die Vorsitzende merkt an die SKB-Vertreterin gerichtet an, bisher sei noch keine Beantwortung der Fragen aus 

dem Fachausschussbeschluss vom 09.06.2016 (Horthaus Mainstraße) erfolgt. Es wird vereinbart, dies im Nachgang 

der heutigen Sitzung entsprechend nachzuholen.  

Die Ausschussmitglieder bedanken sich für die Ausführungen und nehmen diese zur Kenntnis. 

Top 5 – Globalmittelanträge 

5.1. Islamischer Kulturverein e.V., „Crossover Koran-Bibel“ (Nr. 28/2016), Antragssumme: 400,00 € 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung (4 Ja-, 1 Nein-Stimme(n)) 
Da keine Einstimmigkeit erzielt werden kann, ist der Sachverhalt auf der Grundlage der Geschäftsordnung 

somit dem Beirat zur weiteren Befassung vorzulegen. 

5.2. Künstlerhaus Bremen e.V., Hausbesuch-Tag der offenen Tür 17. + 18.09.16 (Nr. 29/2016), 
Antragssumme: 1.550,00 € 

Beschluss: Der Beirat Neustadt (Fachausschuss Soziales und Bildung) bewilligt 500,00 € aus Global-

mitteln. (Einstimmige Zustimmung, 5 Ja-Stimmen) 

5.3. SOS-Kinderdorf e.V., Berlin-Reise von minderjährigen, unbegleiteten Flüchtlingen (Nr. 30/2016), 
Antragssumme: 615,00 € 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung (4 Ja-, 1 Nein-Stimme(n)) 
Da keine Einstimmigkeit erzielt werden kann, ist der Sachverhalt auf der Grundlage der Geschäftsordnung 

dem Beirat zur weiteren Befassung vorzulegen. 

5.4. Schulverein der Wilhelm-Kaisen-Schule e.V., Siebdruckwerkstatt (Nr.31/2016),  
Antragssumme: 857, 90 € 

Beschluss: Der Beirat Neustadt (Fachausschuss Soziales und Bildung) bewilligt 857,90 € aus 

Globalmitteln. (Einstimmige Zustimmung, 5 Ja-Stimmen) 

5.5. Caritasverband Bremen e.V., DLZ Huckelriede/Buntentor, „Demenz aktiv“ (Nr. 32/2016), 
Antragssumme: 3.627,74 € 

Beschluss: Der Beirat Neustadt (Fachausschuss Soziales und Bildung) bewilligt 3.627,74 € aus 

Globalmitteln. (Einstimmige Zustimmung, 5 Ja-Stimmen) 

5.6 Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Neustadt e.V., Laternenumzug am 04.11.2016, 
Antragssumme: 500,00 € 

Beschluss: Der Beirat Neustadt (Fachausschuss Soziales und Bildung) bewilligt 500,00 € aus 

Globalmitteln. (Einstimmige Zustimmung, 5 Ja-Stimmen) 

5.7 Bremer Philharmoniker GmbH, Musikwerkstatt Wilhelm-Kaisen-Oberschule,  
Antragssumme: 160,00 € 

Beschluss: Der Beirat Neustadt (Fachausschuss Soziales und Bildung) bewilligt 160,00 € aus 
Globalmitteln. (Einstimmige Zustimmung, 5 Ja-Stimmen) 

Top 6 – Verteilung zusätzlicher Mittel für offene Kinder- und Jugendarbeit einschl. Integrationsbudget 
(Bericht aus dem Controllingausschuss/CA) 

Die Vertreter des Beirats im CA berichten, die Budgeterhöhung für die Mittel der offenen Kinder- und Jugendarbeit 

in den Stadtteilen im Rahmen der Haushaltsfeststellung (rund 8%) sowie die Gewährung eines zusätzlichen Inte-

grationsbudgets (rund 22.000 € für die Neustadt) im Jahresverlauf erfordere nun zusätzliche und kurzfristige An-

tragstellungen der Träger. In der vergangenen CA-Sitzung am 25.08.2016 seien nun erneut Anträge in einem Ge-

samtvolumen von ca. 15.000,00 € (bezogen auf das Stadtteilbudget der offenen Kinder- und Jugendarbeit) be-

schlossen worden. Eine Zustimmung des Beirats zur seitens des Amtes für Soziale Dienste (AfSD) vorgesehenen 

Mittelverteilung ist für den 22.09.2016 vorgesehen. Hierfür sei allerdings notwendig, dass für eine Beurteilung des 

Mittelverteilungsvorschlages erforderlichen Unterlagen dem Beirat rechtzeitig übermittelt werden. 

Über Vergaben aus dem Integrationsbudget habe der CA bislang keine konkreten Verabredungen getroffen.    
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Top 7 – Berichte des Amtes 

Die ressortseitige Prüfung eines möglichen Dachausbaus an der Oberschule Leibnizplatz ist negativ ausge-

fallen (Anforderungen an Statik und Brandschutz nicht wirtschaftlich umsetzbar). 

Der Ausschusssprecher hält es für erforderlich, auf der Grundlage dieses Prüfergebnisses ein Gespräch mit 

der Schule und dem Ressort über die zu erwartenden Auswirkungen zu führen.  

Defekter Basketballkorb am Spielplatz Leibnizplatz ist zwischenzeitlich ersetzt worden. 

Zunehmende Probleme auf dem Lucie-Flechtmann-Platz mit Alkohol konsumierenden Personen (Konflikte 

mit „urban gardening“-Projekt), Initiative bittet um Unterstützung und hat Alkoholverbot tagsüber (analog 

zu Regelung auf Spielplätzen) vorgeschlagen 

Mitteilung der Senatorin für Finanzen (für Immobilien Bremen) auf Nachfrage des Beirates, dass sich in 

der Neustadt die Immobilien Schulstr. 20 und Buntentorsteinweg 65 (Café Radieschen) im Streubesitz des 

Sondervermögens Infrastruktur befänden; zudem seien derzeit keine städtischen Immobilien im Leer-

stand bekannt, die sich für die Aufnahme einer Kita eignen würden. 

Top 8 – Verschiedenes ./. 
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